
Ki für Bibliotheken 
und Institutionen

oder 

Frag den Bot!



I. Allgemeiner Teil – Begriffe

II. AboutSomethinK – ASK

III. Besonderer Teil – Chatbots für Bibliotheken



- Die Begrifflichkeiten klären: KI, 
generative KI, LLMs, Prompts etc.

- Die Grenzen aufzeigen: Eine KI ist 
auch nur ein Mensch

- Die Faszination vermitteln: Was jetzt 
alles möglich ist. 

- Was bedeutet generative KI konkret für 
Bibliotheken?

Prompt: Bibliothekar, der eine Epiphanie hat, im Stil von 
Paul Klee

Ziele des Webinars



Der ChatGPT - BIG BANG



Warum Wir? Warum AVA? Warum AboutSomethinK?



Allgemeiner Teil – Begriffe, Funktionsweisen



Künstliche Intelligenz ist ein 
Bereich der Informatik, der darauf 
abzielt, Maschinen dazu zu 
bringen, Aufgaben zu erfüllen, die 
normalerweise menschliche 
Intelligenz erfordern, wie 
beispielsweise Lernen, 
Wahrnehmen und Entscheidungen 
treffen.

< KI >

< generative AI >

< LLMs > 

< chatbots > 

< ASK >  

P: Erkläre KI? Ein Satz! 



 KI künstliches neuronales Netzwerk

Wie ist die KI konstruiert?



- Niemand weiß (und kontrolliert) was in dem Netzwerk geschieht („magic box“)  
- KI muss lernen
- KI vergisst Unterhaltungen
- KI macht Fehler, irrt sich, redet Unsinn - kurz, sie ist menschlich. 

Vergleich KI - Gehirn

Santiago Ramòn y Cajal



“ChatGPT can make mistakes. Consider 
checking important information.“

ChatGPT Disclaimer



Generative KI ist ein Bereich der 
künstlichen Intelligenz, der sich auf 
das Erstellen neuer Inhalte, wie 
Texte, Bilder oder Musik, basierend 
auf erlernten Datenmustern 
spezialisiert.

< AI >

< generative AI >

< LLMs > 

< chatbots > 

< ASK >  

P: Was ist generative KI? Ein Satz 



- Musik wie Bach schreiben

- Bilder erstellen

- Marketingkampagnen 
(PMs, Emails, Social Media Posts etc. etc.) 

- Arbeit organisieren 

- Daten analysieren & chatten

 Basis: Ein sog. LLM

gen. KI – Wofür? 



Ein LLM (Large Language Model) 
ist ein maschinelles Lernmodell, 
das darauf trainiert ist, menschliche 
Sprache zu verstehen und zu 
generieren, indem es riesige 
Mengen textueller Daten analysiert.

< AI >

< generative AI >

< LLMs > 

< chatbots > 

< ASK >  

P: Was ist ein LLM? Ein Satz!



Die Katze jagt 

LLM = Wahrscheinlichkeit

Den Hund  5% 

Die Maus  70% 

Das Eichhörnchen  20%

Den Jungen  5 % 

Das Haus  0%

Prompt: Eine Katze, die sich überlegt, ob sie einen Hund, 
eine Maus, ein Eichhörnchen, einen Jungen oder ein 
Haus jagen soll. Stil Hokusai



< AI >

< generative AI >

< LLMs > 

< chatbots > 

< ASK >  

● - ChatGPT (OpenAI, Microsoft)
● - Bing AI (Microsoft) 
● - BARD (Google) 
● - OpenSource:

○ LLaMA (Meta), LaMDA (google)
○ Botpress, Rasa, Vicuna, Claude ….. 

● Specialized
○ Business (help desks, sales)
○ Microsoft Co-Pilot
○ Bibliotheken (ASK) 

Die Chatbots

 KI ist gekommen um zu bleiben
 Wohin die Reise gehen wird? 





Besonderer Teil
Chatbots zur Erschließung von Medienbeständen



1 Button und 1 Zeile Code (!)

VÖBB - Implementation

- Status: in abschließenden Verhandlungen 
- VÖBB: Verbund der öffentlichen Bibliotheken Berlins



Search vs. AI chatBOTs
ChatbotSucheKriterium

Interaktion, Unterstützung und Unterhaltung bieten.Informationen zu finden und bereitzustellen.Zweck

Nutzer führt ein Gespräch; der Chatbot antwortet 
mit Text oder führt Aktionen aus.

Nutzer gibt Suchbegriffe ein; die Suchmaschine 
liefert eine Liste relevanter Webseiten.

Interaktion

Kann stark personalisiert sein, abhängig von 
Nutzerinteraktionen und Kontext.

In der Regel wenig personalisiert, abhängig von 
Suchhistorie und -einstellungen.

Personalisierung

Kann komplexe Anfragen verarbeiten und 
kontextabhängige Antworten geben.

Basiert auf Schlüsselwörtern und Phrasen; weniger 
geeignet für komplexe oder mehrdeutige Anfragen.

Komplexität der Anfrage

Kann direktes Feedback geben und ggf. direkt auf 
Nutzereingaben reagieren und lernen.

Kein direktes Feedback; Verbesserung der 
Ergebnisse erfolgt indirekt durch Algorithmus-
Updates.

Feedback

Zugang zu spezifischen Daten, für die er 
programmiert wurde.

Zugang zu einem breiten Internet-Index.Verfügbare Daten

Kann dynamische Gespräche führen und situative 
Antworten liefern.

Statische Ergebnislieferung basierend auf 
Algorithmen.

Dynamik

Prompt:  Erstelle mir eine Tabelle mit dem Vergleich Suche vs Chatbot

Wissen vs. Inspiration



< AI >

< generative AI >

< LLMs > 

< chatbots > 

< ASK >  

AboutSomethinK



AboutSomethinK - ASK  |  Live



VÖBB Workflow

 Nutzung kostet Geld
 Es gibt systemimmanente Herausforderungen wie den Kontext



- Der Chatbot weiß immer nur so viel, wie wir ihm an Kontext geben

- Die nachfolgende Konversation ist auf den Kontext beschränkt. 

- Je mehr Kontext desto besser die Konversation. 

- Je mehr Kontext desto €€€

 Der Kontext muss so knapp und effizient wie möglich gehalten
warden

 Der Kompromiss zwischen Qualität und Kosten ist
systemimmanent

 Erwartungsmanagement notwendig

 Kontextbegrenzungen im Backend

Die Krux mit dem Kontext

Prompt: Ein Bild. Katze im Wald vor einem Baum. 
Auf einem Ast ein Eichhörnchen. Die Katze schaut auf 
das Eichhörnchen. Sumi-e stil. Hochformat



Prompts 
- Empfiehl keinen Film bei dem du nicht sicher bist, dass der Film zur Nutzeranfrage passt.

- Wenn der Nutzer dich fragt, wer du bist, sag dass du Timmy heisst und von der Reelport GmbH 

gebaut wurdest.

- Wenn der Nutzer dich nach Dingen fragt die nicht mit Filmen zu tun haben, entschuldige dich 

hoeflich, dass du dazu nichts sagen kannst. 

Temperatur, Frequency Penalty

Beeinflusst die “Kreativität”

Message Limit

Wie lang darf eine Unterhaltung sein (Kosten!)

Statistiken

Wieviel Nutzer und Unterhaltungen, Anzahl verbrauchter Tokens etc. 

Backend - Konfiguration

Prompt: Mechaniker vor einer komplizierten Maschine
mit Röhren und Zahnrädern, Stil römische Skulptur



- Eigentum an Metadaten
- Verschiedene Metadatenformate (VÖBB: XML) 
- DSGVO und andere ethische Bedenken
- Wohin soll die Konversation führen? 

- zu einem einzelnen Medium? 
- zu einer Ergebnisliste? 

- Welche Infos sollen einbezogen werden (Verfügbarkeit etc.)
- Einbindung von Quellen aus dem Internet (Wikipedia, IMDB etc.) 
- Wie können Thesauri, Systematiken etc. zur Verbesserung der  

Konversation eingesetzt werden
- Mit welchen Metriken soll Qualität gemessen warden? 

Weitere Diskussionspunkte für Bibliotheken



Ein für Bibliotheken trainiertes Open-Source-Modell

Prompt: Ein Zimmer voller Bücher im Stil von Zaha Hadid.  
Ein Gehirn, dass eine Frau berät, welches Buch
sie interessieren könnte. 

Traum-Projekt



Die Kosten |  Live

- Setup (Datenbankschnittstelle, Import, Vektorisierung etc.) 

- Regelmäßiges Update, Hosting, Support etc. 

- Kosten für die Konversationen / Tokens (Open AI etc.) 



- Neue Wege zur Erschließung der Bestände:  Inspiration

- Nutzerverhalten ändert sich – schon jetzt

- Mehr Menschen ansprechen – vor allem die Jüngeren

- Eigene Lernkurve 

- Kostenersparnis, Personalknappheit

- Der persönliche Bibliothekar

- 24/7
- In allen Sprachen
- Von zu Hause
- Allwissend

 Weitere Webinare

 Diskussionsgruppe, Gespräch, Austausch

WARUM ? 

Prompt: fröhliche Teenagerin mit Laptop umgeben von Büchern, 
gestaltet im Stil von Rubens, Hochformat



THANK YOU !

tilman.scheel@aboutsomethink.org

maria.pavlikhina@aboutsomethink.org

LinkedIn : Tilman Scheel

https://aboutsomethink.org/de/webinare/


